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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

TSG Öhringen II : PSG Schwäbisch Hall II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel bei der TSG Öhringen II – 9:1 Heimerfolg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TSG Öhringen II im Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gr. 2 gegen die PSG Schwäbisch Hall II umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Homm / Graef beim 3:2 gegen Vogelmann / Fäth, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Geisler / Raju beim 12:10, 11:7, 11:5
gegen Stadler / Stadler. Beim 3:0-Erfolg gelang es Staab / Sprenger die Gastspieler Kaya / Bauer in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Eine knappe Niederlage gab es daraufhin für
Daniel Geisler beim 8:11, 11:6, 12:10, 9:11, 6:11 gegen Michael Vogelmann. Andi Homm kam mit
der Spielweise von Nino Stadler am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Wolfgang Graef hatte seinen Gegner Stefan Fäth beim klaren Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Thomas Staab war im Einzel gegen Yigit Emre Kaya nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Sascha
Sprenger die Gastspielerin Sarah Stadler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Marvin Raju gewann gegen Hans-Martin Bauer mit 3:2. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler der TSG Öhringen II und der PSG
Schwäbisch Hall II in die Box. Stark im Hintertreffen war daraufhin Daniel Geisler nach einem
Zweisatzrückstand, machte Nino Stadler dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch im finalen Durchgang. Somit hat Geisler nun 15 Siege und 2 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Öhringen II in der Saison nun 12 Saison-Siege, eine Niederlage bei
2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.03.2023 gegen den TSV
Vellberg an. Für die PSG Schwäbisch Hall II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Sulzbach-Laufen am 10.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 12:16 geht.

 Statistik:
 TSG Öhringen II

Doppel: Homm / Graef 1:0, Geisler / Raju 1:0, Staab / Sprenger 1:0 
Einzel: D. Geisler 1:1, A. Homm 1:0, W. Graef 1:0, T. Staab 1:0, S. Sprenger 1:0, M. Raju 1:0 

 PSG Schwäbisch Hall II
Doppel: Stadler / Stadler 0:1, Vogelmann / Fäth 0:1, Kaya / Bauer 0:1 
Einzel: N. Stadler 0:2, M. Vogelmann 1:0, Y. Kaya 0:1, S. Fäth 0:1, H. Bauer 0:1, S. Stadler 0:1
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